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DerCollm-BoteDerCollm-Bote
Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Wermsdorf mit ihren Ortsteilen Calbitz, Collm,
Gröppendorf, Lampersdorf, Liptitz, Luppa, Mahlis, Malkwitz, Wadewitz und Wiederoda.

HORSTSEE
FISCHEN 17

13.-15.OKTOBER
WERMSDORF
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täglich: mehrere Netzzüge – Fischverkauf – Jahrmarkt unter der Herrschaft August des Starken und Fischkönigin Lisa I.WERMSDORF
Freitag (ab 11.00 Uhr):
11.00 Uhr Eröffnung Horstseefischen

15.30 Uhr Blaskapelle Wermsdorf

19.00 Uhr Tanz & Fox mit DJ Sugardaddy

22.00 Uhr Club Night mit Marcapasos und Nexs

Sonntag (ab 9.00 Uhr):
11.30 Uhr Blaskapelle Wermsdorf

14.00 Uhr Kemmlitzer Blasmusikanten

Samstag (ab 9.00 Uhr):
11.30 Uhr Blaskapelle Wermsdorf
14.00 Uhr Schlagernachmittag
15.00 Uhr Naundorfer Tanzgirls
20.00 Uhr Live Musik mit Rock Ambulance
23.00 Uhr Party Nacht mit DJ Boofy
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HORSTSEE 
FISCHEN 

13. - 15. Oktober 2017 
*     *     *     *     * 

Freitag, 13.10.2017 
11:00 Uhr Eröffnung mit den Veranstaltern, August dem Starken und 

der 17. Sächsischen & Wermsdorfer Fischkönigin Lisa I. 
sowie der Jagdhornbläsergruppe „Hubertus“ Wermsdorf 

15:00 Uhr Eröffnung & Fassbieranstich im Festzelt 
15:30 Uhr Blasmusik mit den Wermsdorfer Blasmusikanten 

19:00 Uhr Tanz & Fox mit DJ Sugardaddy - Eintritt 5,00 €  
22:00 Uhr Club Night mit Marcapasos (dusted decks)  

und Nexs (bbm) - 5,00 € Eintritt  
(Karten sind nur an der Abendkasse erhältlich!) 

 

Samstag, 14.10.2017 
11:30 Uhr Blasmusik mit den Wermsdorfer Blasmusikanten 

14:00 Uhr Schlager Nachmittag 
15:00 Uhr Naundorfer Tanzgirls 
16:30 Uhr Tanzen im Muldental 
20:00 Uhr Live Musik mit Rock Ambulance - 5,00 € Eintritt 
23:00 Uhr Party Nacht mit DJ Boofy - 5,00 € Eintritt 

(Karten sind nur an der Abendkasse erhältlich!) 
 

Sonntag, 15.10.2017 
11:30 Uhr Blasmusik mit den Wermsdorfer Blasmusikanten 

14:00 Uhr Blasmusik mit den Kemmlitzer Blasmusikanten 
 

Täglich Freitag – Sonntag  
mehrere Fischzüge  August der Starke und Fischkönigin Lisa I.  
Fischverkauf und Fischspezialitäten aller Art  Händlermeile und 
Jahrmarkt  Spaß und Unterhaltung im Festzelt 
 

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten! 
____________________________________________________________________________________ 
 

Weitere Informationen: 
 

TOURISTINFORMATION WERMSDORF 
Altes Jagdschloss 1, 04779 Wermsdorf Tel.: 034364 – 81132 Fax: 034364 – 81131 

info@wermsdorf.de www.wermsdorf.de 
 

TEICHWIRTSCHAFT WERMSDORF / TORGAU 
Bischofsweg 33, 04779 Wermsdorf Tel.: 034364 – 8000 Fax: 034364 – 80099 

info@wermsdorfer-fisch.de www.wermsdorfer-fisch.de 
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Amtliche Bekanntmachungen

Auszug aus dem Protokoll  
der Gemeinderatssitzung vom 31.08.2017

Tagungsort: Schlosssaal Altes Jagdschloß Wermsdorf
Tagungstermin: 31.08.2017; 19.00 Uhr

Der Bürgermeister Herr Müller begrüßte alle Anwesenden und 
eröffnete die Gemeinderatssitzung. Mit 12 anwesenden Ge-
meinderäten und dem Bürgermeister war die Beschlussfähig-
keit gegeben. 
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung wurden folgende Be-
schlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 62/08/17 Ermächtigung des Bürgermeisters 

zum Kauf eines Traktors mit Schie-
beschild

Beschluss Nr. 63/08/17 Ermächtigung des Bürgermeisters 
zur Beantragung eines Kredites

Beschluss Nr. 64/08/17 Bestellung von Bediensteten für die 
Stellvertretung des Bürgermeisters 
im Verhinderungsfall

Beschluss Nr. 65/08/17 Vergabe von Bauleistungen Los 2 
Anlagentechnik, Einbau eines Aufzu-
ges, Altes Jagdschloß in Wermsdorf

Beschluss Nr. 66/08/17 Aufhebung Beschluss Nr. 75/06/06 
Verpflichtungsvertrag „Wohngebiet 
Reckwitz II“

Beschluss Nr. 67/08/17 Verkauf einer Teilfläche des Flur-
stücks-Nr. 707/12 der Gemarkung 
Wermsdorf

Beschluss Nr. 68/08/17 Zuwendungen und Spenden
Sonstiges 

Matthias Müller
Bürgermeister

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Am Donnerstag, dem 28.09.2017 findet um 19.00 Uhr im 
Schlosssaal des Alten Jagdschlosses Wermsdorf eine Ge-
meinderatssitzung statt. 

Tagesordnung:
A Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Gemeinderatssitzung durch den Bürger-

meister
2. Bürgerfragestunde
3. Beschlussvorlagen
3.1 Beschlussvorlage – Vergabe Bauleistungen Los 1 Bau-

hauptleistungen, Einbau eines Aufzuges, Altes Jagd-
schloß in Wermsdorf

3.2 Beschlussvorlage - Vergabe Projektierung Straßenbau 
Reckwitz II. BA

3.3 Beschlussvorlage – Finanzierung einer außerplanmäßigen 
Ausgabe

4. Zuwendungen und Spenden
5. Informationen des Bürgermeisters
6. Anfragen der Gemeinderäte
7. Sonstiges
B Nichtöffentlicher Teil 

Ich lade Sie zu dieser Sitzung recht herzlich ein. 

Matthias Müller
Bürgermeister

Mitteilungen/Informationen

Bekanntmachung aus der Kämmerei  
Sachgebiet Abwasser

Abwassergebühren Ortsteile Luppa, Calbitz,  
Malkwitz und Collm, Lampersdorf

Wir möchten unsere Gebührenzahler in den o. g. Ortsteilen, die 
uns bis jetzt noch keine Einzugsermächtigung erteilt haben, auf 
den fälligen Zahlungstermin

Abwassergebühr 3. Abschlag 2017
fällig am 30.09.2017

hinweisen. Eine nochmalige Zahlungsaufforderung erfolgt nicht.
Wir bitten zu beachten, dass wir bei verspäteter Zahlung Mahn-
gebühren und Säumniszuschläge nach den gesetzlichen Be-
stimmungen zu erheben haben.

Kämmerei
Sachgebiet Abwasser

Das Liegenschaftsamt informiert

Baugrundstücke und Verkaufsobjekte in Wermsdorf 
und Umgebung

•	 Baugrundstück in Gröppendorf
Lage: 04779 Wermsdorf/OT Gröppendorf, 
 Mügelner Straße
Gemarkung: Gröppendorf
Flurstücksnummer: 26/1
Grundstücksgröße: 1.273 qm
Eigentümer: Gemeinde Wermsdorf
Kaufpreis: nach geltendem Bodenrichtwert
 für Bauland (derzeitig 8,00 EUR/qm)
Objektbeschreibung: Das Grundstück hat einen regelmäßigen 

Zuschnitt, befindet sich in Hanglage. Es 
ist als Eigenheimstandort geeignet.

•	 Baugrundstück in Luppa
Lage: 04779 Wermsdorf/OT Luppa, 
 Bortewitzer Weg
Gemarkung: Deutschluppa
Flurstücksnummer: 98/2 und eine Teilfläche von 99/5
Eigentümer: Gemeinde Wermsdorf
Kaufpreis: nach Wertgutachten
 13,70 EUR/qm
Objektbeschreibung: Die Grundstücke sind für die Bebauung 

mit 4 Eigenheimen vorgesehen. Die Flä-
che ist ortsüblich erschlossen. Eine Par-
zellierung der einzelnen Baugrundstücke 
ist bisher noch nicht erfolgt. Die Kosten 
der Vermessung des jeweiligen Grund-
stückes sind vom Käufer zu tragen.

Mügelner Straße, Gröppendorf
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Baujahr: 1878
Bauzustand: sanierungsbedürftig
Nutzungsempfehlung: Das Grundstück ist zur Wohnbebauung 

als auch zu gewerblichen Zwecken aus-
baufähig.

Wohnungen in der Gemeinde Wermsdorf

Sie wollen sich verändern und suchen dafür eine neue Woh-
nung? Dann rufen Sie uns an und vereinbaren einen Besichti-
gungstermin mit uns. Wir bieten Ihnen an:
•	 eine Dreiraumwohnung in Lampersdorf, Limbacher 

Straße 5 im Obergeschoss
  Die Wohnung hat eine Größe von 84 qm. Sie befindet sich 

in einer ruhigen Wohnlage, ist saniert und besteht aus drei 
Räumen, einer Küche und einem Bad mit Wanne, Dusche 
und WC. Gartennutzung ist möglich. Ein Stellplatz für den 
PKW ist vorhanden. Die Vermietung kann sofort erfolgen.

•	 Für Azubis bieten wir an: eine Einraumwohnung in 
Wermsdorf, Oschatzer Straße 38 c, Dachgeschoss

  Die Wohnung hat eine Größe von 17,8 qm. Sie ist saniert 
und besteht aus einem großen Raum und einem Bad mit 
Dusche und WC. Eine Vermietung kann sofort erfolgen.

Kontakt für Kaufangebote oder Besichtigungstermine:
Gemeindeverwaltung Wermsdorf-Sachgebiet Liegenschaften
Altes Jagdschloß 1
04779 Wermsdorf
Tel.: 034364 81118, Fax: 034364 81131
E-Mail: ubrich@wermsdorf.de

Wermsdorf erhält Fördermittelbescheid über 
400.000 Euro aus der Städtebauförderung

Die Gemeinde Wermsdorf wurde neu in das Städtebauför-
derprogramm „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ (SOP) 
aufgenommen. Innenminister Markus Ulbig hat dazu am  
1. September 2017 einen ersten Fördermittelbescheid über 
406.000 Euro an Bürgermeister Matthias Müller übergeben. 
Diese Mittel werden je zur Hälfte von Bund und Land zur Verfü-
gung gestellt. Wermsdorf wird in den kommenden Jahren noch 
weitere Mittel aus dem Förderprogramm und damit ein hohes 
Maß an Planungssicherheit und Gestaltungsmöglichkeiten er-
halten.
„Das Förderprogramm ‚Aktive Stadt- und Ortsteilzentren’ bietet 
Städten und Gemeinden die Chance, ihre Kerne nachhaltig zu 
stärken, attraktiver zu gestalten und neu zu beleben. Werms-
dorf kann nun ebenfalls seine ländliche Ankerfunktion in den 
Bereichen Wohnen, Handel, Dienstleistungen, Leben, Arbeiten 
und Freizeit ausbauen sowie aufwerten und die demografische 
Entwicklung aktiv gestalten“, sagte Innenminister Markus Ulbig 
in Wermsdorf.
Im Zeitraum 2017 bis 2025 sollen im Wermsdorfer Fördergebiet 
„Um das Jagdschloß“ unter anderem die Sanierung des Alten 
Jagdschlosses als Verwaltungssitz und Museum sowie die 

•	 Eigentumswohnungen in Calbitz
Lage: 04779 Wermsdorf/OT Calbitz, 
 Kötitzer und Böhlaer Straße
Gemarkung: Calbitz
Flurstücksnummer: 
Wohnungsgröße: 51,4 qm/57,4 qm
Eigentümer: Gemeinde Wermsdorf
Kaufpreis: 22.600 EUR bis 24.600 EUR 
 (je nach Lage und Ausstattung)
Objektbeschreibung: Es handelt sich um 10 Eigentumswoh-

nungen, welche im Paket aber auch 
einzeln verkauft werden. Im Wohnblock 
der Kötitzer Straße stehen 4 Wohnungen 
zum Verkauf.

 Drei der Wohnungen sind 3-Raum-
wohnungen und haben eine Größe von  
57,4 qm, die vierte ist eine Zweiraum-
wohnung mit einer Größe von 47,4 qm.

 Die Wohnbereiche wurden 1994 teilwei-
se saniert. Im Wohnblock Böhlaer Stra-
ße stehen 6 Wohnungen zum Verkauf. 
Die Wohnungen haben alle eine Größe 
von 51,4 qm und sind Zweiraumwohnun-
gen. Zwei der Wohnungen wurden 2009 
und 2012 umfassend saniert.

•	 Verkauf ehemaliges Schulgebäude in Mahlis
Objekt: ehemaliges Schulgebäude
Standort/Lage: 04779 Wermsdorf/OT Mahlis,
 Karl-Marx-Straße 6
Objektbeschreibung: Leerstehendes ehemaliges Schulge-

bäude
 Der Grund und Boden befindet sich im 

Eigentum der Kirche. Die Verkaufsbe-
reitschaft der Kirche liegt vor.

Bortewitzer Weg, Luppa

Kötitzer und Böhlaer Straße, Calbitz

Karl-Marx-Straße, Mahlis
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in den wohlverdienten Ruhe-
stand. Wer im Sommer mit 
seiner Ausbildung zur Erzie-
herin fertig wurde, war in der 
glücklichen Lage, unter den 
Arbeitsplatzangeboten in der 
Region wählen zu können.
Wie auch Maxi Biewald aus 
Mahlis. Sie ist eine von den 
vier neuen Erzieherinnen 
die diesen Sommer ihren 
Arbeitsvertrag mit der Ge-
meinde Wermsdorf abge-
schlossen hat. Die 21-Jährige 
lernte erst Sozialassistentin 
und hängte noch eine drei-
jährige Ausbildung zur Erzie-
herin dran. So ging am Ende 
auch ihr Wunsch in Erfüllung 
in ihrer Heimatgemeinde ins 
Berufsleben zu starten. 
Zurzeit ist Maxi Biewald in 
der Kindertagestätte „Collmblick“ in Lampersdorf und war 
auch schon als Aushilfe in der Kindertagesstätte „Tausendfüß-
ler“ in Mahlis im Einsatz, wo sie schon meheree Praktika und 
auch das Prüfungspraktikum absolvierte. Für sie ist der flexi-
ble Einsatz selbstverständlich. Bürgermeister Matthias Müller 
machte bei dem vor Ort Besuch in Lampersdorf deutlich, dass 
man von den Erzieherinnen und Erziehern auch Flexibilität er-
warte, eingestellt werde nicht für eine bestimmte Kindertages-
stätte, sondern für die Kommune. Damit ist es möglich, längere 
Krankheitszeiten oder Elternzeiten von Kollegen aufzufangen. 
Gleichzeitig bedankte er sich bei allen Erzieherinnen und Erzie-
her für die Bereitschaft auch kurzfristig woanders einzusprin-
gen und auszuhelfen. Neben der Kindertagestätte „Collmblick“ 
in Lampersdorf und der Kindertagesstätte „Tausendfüßler“ in 
Mahlis zählen die Kindertagesstätte „Storchennest“ in Luppa, 
die Kindertagesstätte „Wirbelwind“ in Calbitz, und die Kinder-
tagesstätte „Döllnitzküken“ in Liptitz zu den gemeindeeigenen 
Einrichtungen.

Gemeindeverwaltung Wermsdorf tauscht 
Diesel gegen Elektroauto

enviaM stellte am 6. September 2017 der Gemeinde Werms-
dorf einen BMW i3 zum Test zur Verfügung. Hauptamtsleiter 
Lutz Abitzsch, stellv. Hauptamtsleiterin Katja Hannß und dem 
Bauamtsleiter Thomas Keller nahmen das Elektrofahrzeug ent-
gegen. 15 Tage lang wurde dieses auf seine Alltagstauglichkeit 
getestet. Der Strom dafür kam aus der eigens angelieferten 
mobilen Ladesäule. „Elektromobilität gewinnt immer mehr an 
Bedeutung. Sie ist ein wichtiger Bestandteil der Energiewende. 

Sanierung des Festplatzes 
im Schlosshof und diverser 
privater Gebäude realisiert 
werden. Außerdem soll ein 
Beschilderungsleitsystem fi-
nanziert werden.
Sachsens Städte und Ge-
meinden erhalten in diesem 
Jahr insgesamt 13,3 Milli-
onen Euro aus dem Bund-
Länder-Programm „Aktive 
Stadt- und Ortsteilzentren“.
„Die Fördermittel bleiben da-
mit auf konstant hohem Ni-
veau. Unsere Städte und Ge-
meinden können begonnene 
Projekte zur Stärkung ihrer 
Zentren fortsetzen und neue 
Ideen umsetzen“, so Ulbig. 
2017 werden neben Werms-
dorf auch Brandis, Markklee-
berg und Zwönitz mit neuen 
Gesamtmaßnahmen in das 
Förderprogramm aufgenom-
men. Insgesamt sind damit 42 Städte mit 49 Gesamtmaßnah-
men im SOP.
Darüber hinaus bekommen die bereits bestehenden sächsi-
schen SOP-Gemeinden im Programmjahr 2017 für ihre För-
dergebiete Aufstockungen der Finanzhilfen, um vorgesehene 
beziehungsweise bereits laufende Maßnahmen realisieren zu 
können.
Seit 2008 gibt es das Bund-Länder-Programm „Aktive Stadt- 
und Ortsteilzentren“, woraus bisher bereits rund 101 Millionen 
Euro bewilligt wurden.

Ministerpräsident Tillich  
zu Gast in Wermsdorf

Ministerpräsident Stanislaw Tillich besuchte auf seiner The-
menreise „Umwelt, Landwirtschaft, Ländlicher Raum“ am  
9. August 2017 die Teichwirtschaft Wermsdorf. Zusammen mit 
Firmeninhaber Georg Stähler, Landrat Kai Emanuel, Bürger-
meister Matthias Müller und Bundestagsabgeordneten Marian 
Wendt wurden aktuelle Themen aus Wirtschaft und Tourismus 
besprochen.

Neue Erzieher in der Gemeinde Wermsdorf
Der Bedarf an Fachkräften für die Kinderbetreuung steigt und 
dass voraussichtlich auch in den kommenden Jahren. Zeit-
gleich gehen immer mehr Mitarbeiter in den Kindertagesstätten 

Lantagsabgeordneter und Vor-
sitzender der CDU-Fraktion im 
Sächsischen Landtag Frank 
Kupfer, Bürgermeister Matthias 
Müller und Innenminister Mar-
kus Ulbig (v. l. n. r.)

v. l. n. r.: Kita-Leiterin Carola 
Weber, Bürgermeister Matthias 
Müller und Erzieherin Maxi Bie-
wald in der Kita „Collmblick“ in 
Lampersdorf
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über die Entwicklung in beiden Gemeinden gesprochen, um 
Impulse für die eigene kommende Kommunalarbeit zu erhalten 
und zukünftig anzuwenden, falls Handlungsbedarf im eigenen 
Gemeindegebiet besteht. Dabei wurden Einrichtungen der Ge-
meinde und Neuinvestitionen (Turnhalle Wermsdorf, FF Luppa, 
Industriegebiet Wermsdorf, Grundschule und Hort Calbitz) be-
sucht.
Insgesamt war es ein sehr erfolgreiches Zusammentreffen von 
Vertretern beider Kommunen, das die Arbeit der Teilnehmer zu-
mindest in einigen Betätigungsfeldern befruchten wird.

Die Vertreter der Stadt Stockach übergaben am 27.08.2017 
eine Spende in Höhe von 500,00 € für die Kinder im Hort Calbitz 
an die Leiterin Frau Antje Bohmann. Diese Mittel wurden zur 
Anschaffung eines Bollerwagens sowie eines Holzspielgerätes 
verwendet.

Amtliche Bekanntmachung  
des Staatsbetriebes Sachsenforst -  

vierter Aufruf für die forstliche Förderung  
in Sachsen

Ab sofort können wieder Förderanträge nach Teil 1 der 
Richtlinie Wald und Forstwirtschaft gestellt werden. Der 
Antragsstichtag für Vorhaben zum Waldumbau zu stand-
ortgerechten und stabilen Waldbeständen sowie für Maß-
nahmen der Verjüngung natürlicher Waldgesellschaften in 
Schutzgebieten ist der 31.10.2017.
Die Begünstigten erhalten einen Zuschuss in Höhe von 75 Pro-
zent der förderfähigen Ausgaben. Darüber hinaus werden auch 
Anträge zur Anlage von Erstaufforstungen und zur Förderung 
forstwirtschaftlicher Zusammenschlüsse bis zum aufgeführten 
Termin entgegen genommen. Alle Antragsunterlagen stehen 
über das Förderportal des Freistaates Sachsen zur Verfügung 
(http://www.smul.sachsen.de/foerderung/3527.htm).
Es sollen bevorzugt Anträge für Vorhaben gestellt werden, de-
ren Ausführung in den Jahren 2018 und 2019 geplant ist. Sie 
sind spätestens bis zu dem genannten Stichtag bei Sachsen-
forst (Obere Forstbehörde – Außenstelle Bautzen) einzureichen. 
Der Antragsteller kann sofort nach Eingang des Antrags bei der 
Oberen Forstbehörde mit der Maßnahme beginnen – allerdings 
auf eigenes Risiko. Ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht 
nicht. Erste Ansprechpartner für alle Fragen der Waldbewirt-
schaftung und zur forstlichen Förderung sind die örtlich zu-
ständigen Revierförster im Privat- und Körperschaftswald des 
Staatsbetriebes Sachsenforst, Forstbezirk Leipzig wie auch 
die Sachbearbeiterin Forstförderung im Forstbezirk Leipzig. 
Die Kontaktadressen erhalten Sie unter www.sachsenforst.de/
foerstersuche oder im Forstbezirk Leipzig, telefonisch unter 
0341 860800.
Vor Einreichen des Förderantrags ist eine Beratung zur geplan-
ten Maßnahme mit dem jeweiligen Revierförster unbedingt zu 
empfehlen. Informationen zur Forstförderung und zu den übri-
gen Angeboten von Sachsenforst für Waldbesitzer finden Sie 
auch unter www.sachsenforst.de.
Weiterführende Fragen zum Förderverfahren können auch 
an die Bewilligungsbehörde gestellt werden. Staatsbetrieb 
Sachsenforst, Obere Forstbehörde – Außenstelle Baut-
zen, Paul-Neck-Str. 127 in 02625 Bautzen (Tel.: 03591 216 0,  
E-Mail: poststelle.sbs-glbautzen@smul.sachsen.de).

gez. Padberg Leiter des Forstbezirkes Leipzig

Mit unserem Programm „Elektromobilität erfahren“ möchten 
wir das Thema den Kommunen näher bringen und es für sie 
erlebbar machen“, sagt Thilo Schröter, Leiter Kommunalbetreu-
ung bei enviaM.
Neben Wermsdorf haben sich zahlreiche andere Kommunen 
im gesamten enviaM-Gebiet für die Testwochen beworben. Bis 
Ende Oktober kommen 31 Städte und Gemeinden in den Ge-
nuss des elektrischen Fahrens.
Die enviaM-Gruppe unterstützt die Entwicklung der Elektromo-
bilität in Ostdeutschland auch durch den Ausbau des Ladesäu-
lennetzes. Mittlerweile stehen 16 öffentliche enviaM-Ladesäu-
len in der Region zur Verfügung. Außerdem beteiligt sich das 
Unternehmen an Forschungsprojekten zur Ladeinfrastruktur 
und erweitert den eigenen Fuhrpark stetig um diverse Elektro-
fahrzeuge.

Vertreter der Stadt Stockach  
zu Gast in Wermsdorf

Seit Anfang der 90er Jahre besteht die Städtepartnerschaft 
zwischen Wermsdorf und der Stadt Stockach am Bodensee. 
Diese Partnerschaft wurde in den ersten Jahren nach der Wie-
dervereinigung zur schnellen Entwicklung einer leistungsfähi-
gen Verwaltung in Wermsdorf genutzt. Dabei war die unkompli-
zierte und freundschaftliche Kommunikation zwischen beiden 
Verwaltungen die Basis für den Erfolg der Zusammenarbeit. 
Seit vielen Jahren reden wir nicht mehr von einem Aufbau einer 
leistungsfähigen Gemeinde im Osten von Deutschland, sondern 
von einem permanenten Gedanken- und Erfahrungsaustausch 
zwischen den Räten und Verwaltungen beider Gemeinden auf 
Augenhöhe. Die dabei ausgetauschten neuen Impulse helfen 
wiederum bei der Umsetzung von neuen Projekten zu Gunsten 
unserer Bürger. Dieser Gedankenaustausch spart Kraft, Zeit 
und Geld und hilft Stockach und Wermsdorf bei der weiteren 
kommunalen Entwicklung.
Vom 25. bis 27.08.2017 weilten die Stockacher Parlamentarier
- Stadtrat Jürgen Kragler
- Stadtrat Harald Karge
- Stadträtin Claudia Weber-Bastong
- Ortsvorsteher Olaf Patzke
- Ortsvorsteher Michael Junginger
- Ortsvorsteherin Heidi Gitschier
sowie ein Vertreter der Verwaltung, Hauptamtsleiter Hubert 
Walk in Wermsdorf zu einem solchen Treffen/Erfahrungsaus-
tausch in Wermsdorf. In vielschichtigen Gesprächen wurde 

v. l. n. r.: Stellv. Hauptamtsleiterin Katja Hannß, Hauptamtsleiter 
Lutz Abitzsch, Stadtrat Jürgen Kragler, Hauptamtsleiter Hubert 
Walk, Ortsvorsteher Michael Junginger,  Gemeinderätin Kers-
tin Krause, Hortleiterin Antje Bohmann, Bürgermeister Matthias 
Müller, Ortsvorsteherin Heidi Gitschier, Bauamtsleiter Thomas 
Keller, Stadtrat Harald Karge, Stadträtin Claudia Weber-Bastong, 
Gemeinderat Thomas Pfüller, Ortsvorsteher Olaf Patzke
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Der 23.08.1997 war ein ganz besonderer Tag für den Sterntaler. 
An diesem Tag wurde die Einrichtung eröffnet. Passend dazu 
fand am Mittwoch dem 23.08.2017 ein großes Geburtstagsfest 
für die Kinder und das Team statt. Der Tag begann ganz aus-
geglichen mit einem gemeinsamen Frühstück und einer klei-
nen Überraschung für die Kinder. Mit einer großen Hüpfburg 
und Torwandschießen ging der Spaß weiter. Am Vormittag 
fand noch das Wasserspritzen mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Wermsdorf statt. 15:00 Uhr kamen geladene Gäste um das Ju-
biläum zu feiern. Diese konnten sich ebenfalls die Einrichtung 
anschauen und sich in lockeren Gesprächen austauschen.
Auch der Donnerstag stand ganz im Zeichen der Geburtstags-
feier. Die Eröffnung machte die Leiterin der Einrichtung An-
gelika Großöhme und die Tanzgruppe der Kita. Beim großen 
Familienfest konnten ab 14:30 Uhr alle Kinder, Eltern und Fa-
milienmitglieder einen ausgewogenen Nachmittag verbringen. 
Den Familien standen ein Kinderkarussell welches der Förder-
verein „800 Jahre Wermsdorf“ finanzierte, die Hüpfburg, eine 
Torwand, Kinderschminken, eine Diashow über die Geschichte 
der Einrichtung, Kaffee, Kuchen, Zuckerwatte und Getränke zur 
Verfügung. Alle Beteiligten konnten einen entspannten Nach-
mittag bei gutem Wetter genießen. Der Höhepunkt an diesem 
Tag war das Musiktheater Dudel Lumpi. Dieser nahm uns alle 
mit auf eine Reise in die Clownsdisco. Bei einer Menge Spaß 
und Beteiligung der Gäste ließ er den Nachmittag lustig aus-
klingen und sorgte für eine Menge Begeisterung.
Am letzten Tag der aufregenden Woche nutzten das Team und 
die Kinder noch einmal die Hüpfburg. So ließen wir die Woche 
Revue passieren und fanden so einen schönen Ausklang ei-
ner spannenden Woche. Die Leitung der Kita und das gesamte 
Team möchte sich recht herzlich bei allen Beteiligten, fleißigen 
Helfern und den Sponsoren Dachdeckerei Kunze sowie Herrn 
Bruder von DPS Wermsdorf bedanken.

Daniel Rode
ASB Kita „Sterntaler“ Wermsdorf

Neue Bücher in der  
Zentralbibliothek Wermsdorf

Daniela Wander: Tod in Wittenberg: 
Historischer Kriminalroman
Ostern 1523: Unter dem Einfluss von Martin Luthers aufwüh-
lenden Schriften brechen die Nonne Käthe von Bora und ein 
knappes Dutzend ihrer Mitschwestern auf zur Flucht aus dem 
Kloster, das jahrelang ihre geistige und tatsächliche Heimat ge-
wesen war. Als sie ihr Ziel Wittenberg endlich erreichen, wan-
delt sich Erleichterung in Entsetzen: Eine der Schwestern wird 
ermordet, eine andere ist spurlos verschwunden …
Mareice Kaiser: Alles inklusive: Aus dem Leben meiner be-
hinderten Tochter
Eltern werden hatte sie sich anders vorgestellt: Ihre erste Toch-
ter kommt durch einen seltenen Chromosomenfehler mehrfach 
behindert zur Welt. Das Wochenbett verbringen sie im Kran-
kenhaus, statt zur Krabbelgruppe gehen sie zum Kinderarzt. 
Von der Unplanbarkeit des Lebens, vom Alltag zwischen Kran-
kenhaus und Kita, von ungewollten Rechtfertigungen, dummen 
Sprüchen, stereotypen Rollenverteilungen, bürokratischem Irr-
sinn und schwierigen Gewissensfragen …
Thea Dorn: Die deutsche Seele
Alles was deutsch ist. Zwei Autoren erkunden liebevoll und 
kritisch, kenntnisreich und ohne Berührungsängste, was das 
eigentlich ist, die deutsche Seele. Sie spüren sie auf in so un-
terschiedlichen Begriffen wie ‚Abendbrot‘ und ‚Wanderlust‘, 
‚Männerchor‘ und ‚Fahrvergnügen‘, ‚Abgrund‘ und ‚Zerrissen-
heit‘. In sechzig Kapiteln entsteht auf diese Weise eine tiefgrün-
dige und facettenreiche Kulturgeschichte des Deutschen …
•	 Amelie Fried: Traumfrau mit Lackschäden: Roman
•	 Daniel Silva: Der englische Spion: Thriller
•	 Silke Burmester: Beruhigt Euch!
•	 Stephan Ludwig: Kalter Rauch
•	 Helen Tursten: Der im Dunkeln wacht: Roman
•	 Martin Pistorius: Als ich unsichtbar war: Die Welt aus der 

Sicht eines Jungen, der 11 Jahre als hirntot galt
•	 Leni Sandmann: Eingeliefert: Wie ich dem Pflegeheim von 

der Schippe gesprungen bin
•	 Andreas Venzke: Martin Luther: Die Freiheit des Wortes 

und das Lauffeuer der Reformation
•	 Norbert F. Pötzl: Bismarck: Der Wille zur Macht
•	 Valentin Kirschgruber: Von Sonnwend bis Rauhnacht: Fes-

te, Bräuche & Rituale im Kreislauf des Jahres
•	 WeibsBilder: Karikaturen von Barbara Henniger und HOGLI
•	 Knister: Hexe Lili: Die Reise nach Mandolan
•	 Daniela Schreiter: Schattenspringer: Wie es ist, anders zu sein
•	 Ina Krabbe: Das magische Mal: Chaos in der Zauberschule
•	 Sonja Kaiblinger: Lilien und Luftschlösser

Informationen aus den Kindereinrichtungen

20 Jahre ASB – Kita „Sterntaler“ Wermsdorf
Anlässlich des 20. Geburtstags der Kindertagesstätte „Sternta-
ler“ in Wermsdorf veranstaltete das Team der Einrichtung eine 
spannende Festwoche vom 21.08.2017 bis zum 25.08.2017.
Die Festwoche begann ganz ruhig am Montag. Alle Kinder und 
Erzieherinnen trafen sich am Vormittag auf dem Gelände des 
Kindergartens um gemeinsam Luftballons mit einigen Wün-
schen in den Himmel zu schicken. Diese wurden vorher ge-
meinsam mit den Kindern vorbereitet und mit der Adresse der 
Einrichtung versehen. Mittlerweile kamen sogar schon einige 
Antworten zurück und wir staunten nicht schlecht, wie weit ei-
nige Ballons gekommen waren.
Am Dienstag standen die Tore für alle Interessenten offen. Beim 
Tag der offenen Tür konnte jeder einen Einblick in die Einrich-
tung und die Arbeit der Erzieher werfen. Die Gruppenzimmer 
konnten besichtigt werden und auf der Diele konnte man in 
aller Ruhe in der Vergangenheit schweben und einen Blick in 
die Fotoalben werfen. Dabei konnten die Besucher sowohl den 
Vormittag als auch den Nachmittag live miterleben.
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heit, sich über Ausbildungsberufe zu informieren. Die älteren 
Schüler hatten ihre Bewerbungsunterlagen dabei, konnten die-
se gleich an Ort und Stelle abgeben oder sich wertvolle Tipps 
für Bewerbungsschreiben oder Vorstellungsgespräche holen. 
Ein großes Dankeschön geht an alle Organisatoren, die diese 
Ausbildungsmesse vorbereitet und erfolgreich durchgeführt 
haben.

Weitere Bilder von der Ausbildungsmesse finden Sie unter 
oberschule-wermsdorf.de

Heike Seidel
Lehrerin OS Wermsdorf

Informationen der Vereine

725 Jahre Calbitz, 10 Jahre Vereinshaus 
„Lämmchen“ und Tag der offenen Tür  

unserer Feuerwehr
Unser Festwochenende haben wir nun erfolgreich überstanden 
und möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bedanken …
•	 für die 600 bereitgestellten Rind-Bratwürste - bei Roel v. d. 

Hengel – Milchhof Kötitz;
•	 für die überaus hilfreiche z. T. großzügige finanzielle Unter-

stützung bei: Biohof Paulsen, Luppa; Agrargut Malkwitz; 
Rolladendoktor Jörg Däbritz, Malkwitz; Dach- und Fas-
sadenbau Rene Naujoks, Oschatz; DeLaval Agrardienst –  
Dr. Volkhard Langner, Calbitz; Matthias Müller, Wermsdorf 
(als Privatperson); Zimmerei Olaf Weber, Luppa; Fa. Hanke &  
Pinkert, Calbitz; Malermeister Sven Starke, Calbitz; Miner-
va Handelsgesellschaft Reinh. Luginger, Calbitz; Sachsen-
tourist Wittig, Oschatz; Autohaus Ronny Wacke, Luppa; 
Dachdeckerbetrieb Ronny Kunze, Wermsdorf; Autodienst 
Oschatz Inh. Tino Wolf; Löwen-Apotheke Dahlen Katrin 
Beck; IP-Bau Ingolf Petzold, Calbitz; Holz- und Innenausbau 
Torsten Dworak, Calbitz; Elektro-Scharfschwert, Meltewitz; 
Fliesenleger Ralf Schmidt, Calbitz; Rolf Frenzel, Oschatz; 
Tierärztin Dr. Beate Landmann, Schmannewitz;

•	 für die gute logistische Unterstützung sowie die Bereit-
stellung der 3 Marktstände - bei der Gemeindeverwaltung 
Wermsdorf und dem Bauhof der Gemeinde;

•	 für den Einsatz ihres Fuhrparkes und Betriebstechnik – bei 
Roel v. d. Hengel, Olaf Weber und Hartmut Pinkert;

•	 für das Zelt, die gute Versorgung und Kaffee kochen sowie 
die Samstagabend-Unterhaltung mit DJ Andre –

•	 bei Frank Bergmann und seinem Team;
•	 für die Bereitstellung der Sachpreise zur Tombola - bei 

allen Mitgliedern des Heimatvereines Calbitz, einigen Cal-
bitzer Einwohnern, Milchhof Kötitz, Obi-Markt Oschatz, 
Marktkauf Oschatz, Minerva Handelsgesellschaft Reinh. 
Luginger Calbitz, Zimmerei Olaf Weber Luppa, Schmiede 
und Metallbau Rainer Hoemke Großböhla, HB-Getränke 
Oschatz, Fleischwaren GmbH Oschatz, Frisör- und Kos-
metik GmbH, Tischlerei Wolfgang Thieme Calbitz, Hilde-
brand & Krause GbR Oschatz, etc.

Informationen aus der Schule

Sportfest der Oberschule Wermsdorf für die 
umliegenden Grundschulen

Am 05.09.2017 war es wieder soweit. Die Oberschule Werms-
dorf hatten die 4. Klassen der umliegenden Grundschulen zu 
dem nun schon zur Tradition gewordenen Sportfest eingela-
den. Bei „Kaiserwetter“ haben sich die Schüler der Grund-
schulen aus Dahlen, Mutzschen, Calbitz und Wermsdorf in drei 
Sportarten gemessen. Tolle Leistungen wurden dabei gezeigt. 
So landete der beste Dreispringer bei über 5 m, auf mehr als 30 
m flog der Schlagball und beim 50-m-Lauf wurden Zeiten um 
8 Sekunden gemessen. Der Spaß kam beim Sportmobil des 
Kreissportbundes natürlich auch nicht zu kurz. Den Siegerpo-
kal konnten in diesem Jahr die Schülerinnen und Schüler aus 
der Heidestadt Dahlen erringen, die mit 800 Punkten vor den 
Grundschulen Calbitz und Wermsdorf den Sieg holten. Sie lös-
ten damit die Grundschule Calbitz als Vorjahressieger ab. Die 
Firma DPS Wermsdorf hatte für alle Kinder Medaillen bereit-
gestellt und erstmals konnten die ersten drei Platzierten ihre 
Pokale mit nach Hause nehmen, die nun auch dauerhaft in den 
Grundschulen verbleiben können. Vielen Dank an dieser Stelle 
unserem langjährigen Sponsor.
Abgesichert wurde die Veranstaltung erneut durch die Zehnt-
klässler und Lehrer der Oberschule Wermsdorf sowie Helfer 
unseres Schulfördervereins. Ein großes Dankeschön an Alle, 
die auch dieses Sportfest wieder zu einem gelungenen Ereignis 
gemacht haben. Im nächsten Jahr wird es gewiss eine Fortset-
zung geben!

Claudia Simon-Lehmann
1.Vorsitzende des Fördervereins Wermsdorfer Schulen e. V.

Informationen aus der Mittelschule

Gemeinsame Ausbildungsmesse  
der Oberschulen Wermsdorf und Mügeln

Die erste gemeinsame Ausbil-
dungsmesse beider Schulen 
fand am 02.09.2017 in Sorn-
zig statt. Schüler der 7. bis  
10. Klassen nahmen daran 
teil. Über 40 verschiedene 
Aussteller aus verschiedenen 
Bereichen – Unternehmen der 
Region, Dienstleister oder wei-
terführende Schulen – präsen-
tierten sich und warben um zu-
künftige Lehrlinge und Schüler. 
Dichtes Gedränge herrschte 
an den Ständen. Viele Eltern 
nutzten ebenfalls die Gelegen-
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Sehr gefreut haben wir uns über den Besuch des Bürgermeis-
ters Matthias Müller und die stellvertretende Hauptamtsleiterin 
Katja Hannß, aber auch über den Besuch unserer Nachbarver-
eine, wie die FFW Collm und der Böhlaer Heimatverein in ihrer 
Vereinskluft.
Vielen Dank an alle Besucher überhaupt, aus Calbitz, unseren 
lieben Nachbardörfern und aus weiterer Ferne.
Der größte Dank gilt allerdings unseren Mitgliedern des Hei-
matvereines Calbitz, die Zeit, Kraft und Nerven geopfert haben.
Das haben wir für unser Calbitz aber gern gemacht!

Elfrun Abert
Vorsitzende des Heimatvereines Calbitz e. V.

Jugendfeuerwehr Wermsdorf
Wir waren dabei im Zeltlager 2017 in Sitzenroda.
Freitag ging es los. Zelte, Luftmatratze und Mückenspray. 
Wird das Wetter halten?
Was wird in den nächsten Tagen alles passieren?
Aufgeregt startete die Jugendgruppe der Feuerwehr Werms-
dorf ins Wochenende.

Vor Ort wurden die Zelte mit einigen Hindernissen aufgebaut. 
Unsere größeren Jugendlichen unterstützten wo es nötig war. 
Nach einem leckeren Grillessen klang der Abend mehr oder 
weniger still aus. Der nächste Morgen begann sehr zeitig. Früh-
stück und nach einer Begrüßung durch die Offiziellen ging es 
zum Stationsbetrieb. Bis zum Start war für uns noch jede Men-
ge Zeit. Kurzentschlossen forderten wir die Jugendfeuerweh-
ren Schweta und Bortewitz zum Felderball heraus. Es wurden 
zwei emotionale, hochaktive Spiele. Fairerweise gewann jedes 

•	 für die gute nachbarschaftliche Zusammenarbeit und ihr 
Engagement am Samstag zum Tag der offenen Tür - bei 
der FFW Calbitz-Malkwitz;

•	 für seine Moderation und Bereitstellung seiner Anlage – bei 
Mario Petzold;

•	 für das Fotografieren an beiden Tagen – bei David Petzold;
•	 für sein Mitwirken bei der Organisation, der Durchführung, 

seine Zaubershow, den anderen Einlagen und die Bereit-
stellung seiner Hopseburg und weiterem Equipment - bei 
Silvio Fischer;

•	 für die Bereitstellung der großen Hopseburg - bei der Raiff-
eisenbank und Fam. Böttcher;

•	 für die Kremserfahrten - bei Frank und Karsten Kuhnitzsch 
sowie Mathias Heidler;

•	 für das Öffnen seiner Mühle und die beiden Führungen bei 
Herbert Röhrborn;

•	 für die Führung während der Kremserfahrt und die Ketten-
sägenvorführung – bei Gottfried Kluge;

•	 für das Lamm am Spieß und Kutschfahrten am Sonntag – 
bei Familie Gaitzsch;

•	 für das tolle Bauernmarkt-Angebot - bei den Händlern so-
wie Hobbyherstellern und -künstlern;

•	 für die Schauvorführungen - bei den Handwerkern Schmied 
Reiner Hoemke, Korbmacher Schlicke aus Eilenburg, 
Schusterhandwerk mit Herrn Eichler aus Oschatz, Kera-
mikkunst Klose mit Regina Funke und Filzhandwerk Birgit 
Kutschke vom Ziegen- und Alpakahof Calbitz;

•	 für die Voltigier-Vorführung - bei Petra Sachse und ihren 
Mädchen vom Reiterhof Calbitz;

•	 für Kinderunterhaltung – bei den Torgauer Schaustellern,
•	 für das Basteln mit den Kindern - bei Kerstin Weber, Han-

nelore Petzold, Martina Hönemann und Rosi Rotsch
•	 für das Kinderschminken - bei Hannelore Schroth, Annett 

Kutter, Heike Engler und Claudia Schneider;
•	 für das Einstudieren und Vorführen des bezaubernden 

Kinderprogrammes der Grundschule Calbitz – bei Kerstin 
Weber, Ivette Lochert-Stein und den Kindern der 2. und  
3. Klasse;

•	 für das musikalische Programm - bei Herrn Binkenstein 
und seinen Musikschülern;

•	 für die Vorbereitung, Ausgestaltung und Betreuung der 
Ausstellung - bei Ursula und Lydia Wolf;

•	 für die Luftballonaktion - bei Ingrid Scheinert;
•	 für die erstklassige Taubenschau - bei Sebair Raca;
•	 für die wohlklingende und amüsante künstlerische und 

musikalische Unterhaltung – bei den Kemmlitzer Blasmusi-
kanten und Sängerin Ramona Schneider aus Wurzen;

•	 für die tolle Schauvorführung der Oldtimerfahrzeuge - bei 
den Mitgliedern des Oldtimerclubs;

•	 für die Ausstellung ihrer Zuchttiere – bei dem Geflügelzüch-
terverein Luppa;

•	 für die fleißige Mithilfe überhaupt – bei Hartmut und Sigrid 
Pinkert, Ingolf und Corinna Petzold, Uwe Löbel, Peggy Pet-
zold und allen, die noch mit angepackt haben.

Ein herzliches Dankeschön auch an die fleißigen Kuchenbäcker 
des Heimatvereines und weiterer Calbitzer Frauen.

P1 P1



Wermsdorf Nr. 9/2017- 10 -

Enthüllung einer Gedenktafel  
anlässlich des 250. Todestages  
des Schlossinspektors Götze

In Würdigung der diesbezüglichen Leistungen von Georg Sa-
muel Götze, Schloss-Inspektor unter August III. – Götze, des-
sen Todestag sich am 28. Juni 2017 zum 250. Mal jährte – wird 
am 30. September 2017 eine Gedenktafel für ihn in Schloss Hu-
bertusburg enthüllt. 
Die Gebrüder Legal werden die neue Hubertusburger Schrift, 
mit dem Titel „Die Königliche Hofkapelle zu Schloss Hubertus-
burg im Siebenjährigen Krieg 1756 bis 1763 - Die wahre Ge-
schichte ihrer Rettung“ präsentieren, in der sie ihre, dazu neu-
en, Forschungsergebnisse niedergeschrieben haben. 
Mitglieder des Traditionsvereins Dresdner Barock e. V. und 
des Kürfürstlich-Sächsischen Barockensembles werden diese 
Ereignisse musizierend und flanierend umrahmen und im An-
schluss zu ‚Ä Schälchen Heeßen‘ einladen.
Los geht‘s 15:00 Uhr mit der Enthüllung der Gedenktafel am 
südlichen Rundbogen im Großen Schlosshof. 

Der Freundeskreis Schloss Hubertusburg e. V. lädt herzlichst ein. 

Neues vom Nachwuchs-Spielmannszug 
Mutzschen e. V.

Auf geht’s in eine neue Ausbildungsrunde beim Spielmannszug 
Mutzschen e. V.
Mit Schulstart kann man auch im Nachwuchsspielmannszug 
wieder neu einsteigen.
Wir suchen Kinder, die Lust haben, Musik zu machen, Instru-
mente zu erlernen und in der Gemeinschaft Spaß zu haben. 
Ihr besucht die Vorschule oder die 1. Klasse – dann seid ihr bei 
unseren Musifanten genau richtig. Dort lernt ihr alle Instrumen-
te des Spielmannszuges aus der Nähe kennen und lernt erste 
Rhythmus-Übungen. Besonders unsere neuen Trommelhocker 
sind dafür perfekt geeignet. Kommt dazu einfach freitags ab 
18 Uhr zum Schnuppern in unsere Musifanten-Übungsstunde.
Ihr seid schon etwas älter und geht in die zweite, dritte oder 
vierte Klasse? Dann kommt zu unserer Nachwuchs-Übungs-
stunde und erlernt ein Instrument eurer Wahl. Noch mehr Spaß 
macht es, wenn ihr gleich noch einen Freund oder eine Freun-
din aus eurer Klasse mitbringt. Unsere Übungsstunde beginnt 
immer freitags 17 Uhr in der Grundschule Mutzschen. Kommt 
vorbei und schaut es euch einfach mal an. Bringt auch gleich 
eure Eltern zum Schnuppern mit.
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter.

Eure Nachwuchs-Spielleut.

Sprech- und Öffnungszeiten

Gemeindeverwaltung Wermsdorf

Montag  geschlossen
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr

Telefon: 034364 811-0
E-Mail: info@wermsdorf.de
Internet: www.wermsdorf.de

Das Einwohnermeldeamt hat an folgenden Samstagen von 
9.00 bis 11.00 Uhr für Sie geöffnet: 23.09.2017, 21.10.2017, 
11.11.2017 und 09.12.2017. Außerhalb der bekannten Öffnungs-
zeiten sind Termine nach telefonischer Absprache möglich.

Die Gemeindeverwaltung und die Touristinformation bleiben 
am 2. Oktober 2017 geschlossen.

Team. Anschließend ging es auf den 3,5 km langen Wanderweg 
nach Taucha. Bis dahin wurden Feuerwehrleute eingekleidet, 
Memorie gespielt, Erste Hilfe angewandt, Gerätemännchen 
gebaut, mit Schläuchen gekegelt, Feuerwehrtechnik benannt 
und natürlich Knoten gebunden. Zurück ins Lager fuhr das 
rote „Taxi“. Zum Mittagessen gab es ETW und anschließend 
an verschiedenen Stellen eigene Beschäftigungen. Basteln, 
THW erkunden und Schlauchboot rudern. Mit einer Rettungs-
demonstration durch die Kameraden von Sitzenroda wurde ein 
weiterer Höhepunkt gestaltet. Alle fieberten nach dem HotDog-
Essen dem Abendprogramm entgegen. Wir beteiligten uns an 
der Suche nach dem Supertalent. Die Jüngsten performten den 
Feuerwehrtanz und die „Großen“ gestalteten eine lustige Ge-
schichte. Belohnt wurden wir mit einem dritten Platz durch die 
Jury (Bruce Darnell, Udo Lindenberg und Chantal aus der Goe-
theschule). Mit Knüppelkuchen und Disco ging der lange Tag 
seinem Ende entgegen. Am nächsten Morgen hieß es zusam-
menpacken. Gezeichnet von zu wenig Schlaf und total ausge-
powert fuhren wir nach der Verabschiedung nach Hause. Das 
Wetter hat es gut mit uns gemeint. Bis auf einige kleine Schauer 
blieben wir vom Himmelswasser verschont.
Auf diesem Weg möchten wir uns nochmals bei den Kamera-
den der Feuerwehr Sitzenroda und allen Beteiligten für das tolle 
Wochenende bedanken.

Eure Jugendfeuerwehr Wermsdorf

Der Freundeskreis  
Schloss Hubertusburg e. V.  

im Haus der Deutschen Geschichte  
in Bonn präsent

Seit dem 5. September 2017 läuft in Bonn im Haus der Deut-
schen Geschichte eine Sonderausstellung unter dem Titel 
„Mein Verein“ in der das zahllose Ehrenamt in Deutschland 
dargestellt wird.
Einer von 4 Vereinen unter zigtausenden in Deutschland, der im 
Rahmen dieser Ausstellung im Besonderen herausgestellt und 
damit sein Engagement gewürdigt wird, ist der Freundeskreis 
Schloss Hubertusburg e. V.
Dessen Auszeichnung mit dem Bürgerpreis im Jahr 2013 steht 
im Mittelpunkt einer Präsentation des Vereins und seiner Ak-
tivitäten zur Wiederbelebung der Königlichen Jagdresidenz 
Hubertusburg. Die Ausstellung läuft vom 06.09.2017 bis zum 
04.03.2018.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 18. Oktober 2017

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Mittwoch, der 4. Oktober 2017
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Die Sprechzeiten können in der entsprechenden Arztpraxis er-
fragt werden.
Für lebensbedrohliche Zustände, wie Bewusstlosigkeit, hef-
tiger Brustschmerz, schwere Atemnot, bei starken Blutungen 
sowie schweren Unfällen ist der Rettungsdienst zuständig 
und rund um die Uhr über den Notruf 112 bei Bedarf zu er-
reichen.

Veranstaltungen

„Schmidt´s Gäste“

mit Strafverteidiger Curt-Matthias Engel

Donnerstag, den 5. Oktober 2017, 19:00 Uhr
Gaststätte „Goldener Hirsch“ Wermsdorf
Der Mann, der diesmal bei Günter Schmidt zu Gast ist, hat 
wahrlich nicht den besten Umgang. Er verkehrt mit Mördern, 
Rauschgifthändlern und Vergewaltigern, hat ständig mit dem 
Gericht zu tun und verbringt viel Zeit im Gefängnis. Und heißt 
dann auch noch Engel!
Curt-Matthias Engel ist Strafverteidiger. Laut Strafprozessord-
nung besteht die Aufgabe eines Strafverteidigers darin, den 
Straftäter mit rechtlichen Mitteln im Erreichen des Ziels zu un-
terstützen, nicht oder so gering wie möglich bestraft zu werden. 
Opfern von Straftaten ist das schwer zu vermitteln und auch bei 
„ordentlich, rechtschaffenden Bürgern“ kommt das meist nicht 
sonderlich an … Aber wie dem auch sei, so ein Strafverfahren 
wird nach Regeln betrieben. Und die sind nun mal von Nichtju-
risten kaum zu durchschauen.
Curt-Matthias Engel wird in Wermsdorf viel Aufklärungsarbeit 
leisten können …

Drachenfest in Collm

                                     

 
 
 
 
 
 

Am                    
 
 findet auf dem Mühlberg in Collm das 21. Drachenfest statt. 
 
 Die am höchsten fliegenden und die selbstgebauten, kreativsten 
Drachen werden 15:30 Uhr prämiert.  
 
Attraktionen: 
 
- Drachenfreunde mit spektakulären Fluggeräten 
- Drachenverkauf  vor Ort 
- Feuerwehrspaß für Kinder 
- Glücksrad, Zuckerwatte und andere Süßigkeiten 
- Kinderschminken 
- Hopseburg 
- Lagerfeuer mit Würstchenbraten und Knüppelkuchen backen 
 
bei strömendem Regen muss das Fest leider ausfallen 
 
 
 
 

Touristinformation Wermsdorf

Altes Jagdschloß 1, 04779 Wermsdorf
Telefon: 034364 81132, E-Mail: info@wermsdorf.de
Montag - Freitag  9.00 Uhr - 15.00 Uhr
Mai bis September 
Montag - Freitag  9.00 Uhr - 15.00 Uhr
Samstag  10.00 Uhr - 13:00 Uhr

Zentralbibliothek Wermsdorf

im Fachkrankenhaus Hubertusburg gGmbH
Gebäude 63 (ehemals Poliklinik)/Krankenhausverwaltung
Montag  10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 14.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag  10.00 - 13.00 Uhr
Telefon: 034364 62251, Fax: 01212-5-1673-8546
E-Mail: bibliothek_wermsdorf@kh-hubertusburg.de

Polizeiposten Wermsdorf

Telefon: 034364 88380
Dienstag 10.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr

Abwasserzweckverband „Oberes Döllnitztal“

Mügeln - Ortsteil Glossen, Mügelner Landstraße 4
(ehemaliges Verwaltungsgebäude der Gemeinde)
zu folgenden Geschäftszeiten:
Montag:  geschlossen – nach Vereinbarung
Dienstag: 09:00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr
Mittwoch: geschlossen – nach Vereinbarung
Donnerstag: 09:00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  09:00 – 12.00 Uhr
Telefon:
Frau Röber 034362-2384-11 c.roeber@azvmuegeln.de
Frau Haubold 034362-2384-10 e.haubold@azvmuegeln.de
Herr Wache 034362-2384-12 th.wache@azvmuegeln.de
Fax:  034362-2384 14 

Schiedsstelle in Oschatz

Jeder Bürger der Gemeinde Wermsdorf hat die Möglichkeit bei 
Bedarf, z. B. bei Nachbarschaftsstreitigkeiten, die Schieds-
stelle in Anspruch zu nehmen. Der Friedensrichter kann bei 
Rechtsstreitigkeiten schlichtend tätig werden.

Vertragsärztlicher Notfalldienst

Bei der Vermittlung von Hausbesuchen muss der Patient bei 
der Vermittlung für den vertragsärztlichen Notfalldienst unter 
116117 anrufen und den für den Patienten diensthabenden Arzt 
erfragen.
Zu den Zeiten des vertragsärztlichen Notfalldienstes
- an Werktagen von 19.00 bis 7.00 Uhr,
- mittwochs und freitags ab 14.00 Uhr,
- an Samstagen, Sonn- und Feiertagen rund um die Uhr
wird ein diensthabender Arzt die in dringenden Fällen erfor-
derlichen Hausbesuche im Notfalldienstbereich durchführen.
An den Wochenenden finden regulär Sprechstunden statt. 
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Veranstaltungen September - Oktober 2017

Datum Veranstaltung Ort Veranstalter

SEPTEMBER

22.09. - 
24.09.2017

Malkwitzer Schützenfest Malkwitz Schützenverein Malkwitz e. V.
Herr Däberitz
schuetzenverein@malkwitz-sachsen.de
www.malkwitz-sachsen.de

24.09.2017
10:00 Uhr

Erlebniswandertag
‘Zeppelinstein, Häuschenteich, 
Schutzhütte am Sauhausdickig, 
Dorf Nennewitz am Kirchenteich‘

Start: Turnhalle 
Wermsdorf

Turnverein Wermsdorf e. V.
Frau Töpfer
vorstand@turnverein-wermsdorf.de
www.turnverein-wermsdorf.de

24.09.2017
12 – 16 Uhr

Geistliche Musik und Führungen
Kirche für jedermann geöffnet
12:30 Uhr Führung
16:00 Uhr Orgelkonzert

Katholische Schlosskapelle 
St. Hubertus 
Wermsdorf

Katholische Pfarrei St. Hubertus
Pfarrer Ulrich Dombrowsky
Hubertusburg 2, 04779 Wermsdorf
Pfarrbüro in Wermsdorf:
Frau Maria Mudra
mittwochs 9 – 11 u. 13 – 15.30 Uhr
Tel: 034364 52390
pfarrbuero@pfarrei-st-hubertus.de
www.pfarrei-st-hubertus.de

30.09.2017
15:00 Uhr

Enthüllung einer Gedenktafel 
anlässlich des 250. Todestages 
von Schlossinspektor
Georg Samuel Götze

Schlosshof von
Schloss Hubertusburg, 
Wermsdorf

Freundeskreis
Schloss Hubertusburg e.V.
Tel.: 0157 77167914
koenigliche.jagdresidenz@gmail.com
www.freundeskreis-hubertusburg.de

OKTOBER

02.10.2017
17:00 Uhr

Großes Konzert anlässlich des 
Tages der Deutschen Einheit
Klavierkonzert mit Hannes 
Pohlit

Ovalsaal 
Schloss Hubertusburg 
Wermsdorf

Freundeskreis
Schloss Hubertusburg e. V.
Tel.: 0157 77167914
koenigliche.jagdresidenz@gmail.com
www.freundeskreis-hubertusburg.de

03.10.2017
14:00 Uhr

21. Drachenfest Mühlberg
Collm

FW Collm
Herr Lippert
ff.collm@gmail.com, www.bergtreue-collm.de

05.10.2017
19:00 Uhr

„Schmidt´s Gäste“
mit Strafverteidiger
Curt-Matthias Engel

Gaststätte 
„Goldener Hirsch“ 
Wermsdorf

Günter Schmidt
04779 Wermsdorf OT Collm
Tel.: 03435 926319
schmidt_dia@web.de

13.10. – 
15.10.2017

HORSTSEEFISCHEN Horstseedamm Wermsdorf Teichwirtschaft Wermsdorf/Torgau
Herr Stähler Tel.: 034364 8000
teichwirtschaftenstaehler@gmx.de
www.wermsdorfer-fisch.de
Gemeindeverwaltung Wermsdorf
Tel.: 034364 81132
info@wermsdorf.de, www.wermsdorf.de

20.10.2017
18:00 Uhr

Autorenlesung mit
Hagen Kunze
„Starke Sachsen“

Kabinett der Königin – 
Schloss Hubertusburg 
Wermsdorf

Freundeskreis Schloss Hubertusburg e. V.
- Die Gästeführer -
Tel.: 0157 77167914
koenigliche.jagdresidenz@gmail.com
www.freundeskreis-hubertusburg.de

21.10.2017
19:00 Uhr

Herbstfest Lampersdorf FW Lampersdorf
Herr Reichel
frank_reichel@t-online.de
www.feuerwehr-lampersdorf.de

29.10.2017
14:00 Uhr

Vortrag mit Gundolf Schmidt
„Expedition Lutherweg – eine 
Multivisions Show Teil II“

Hotel 
„Zum Goldnen Hirsch“
Wermsdorf

Kirchspiel Wermsdorf/Gundolf Schmidt
schmidt@heimatverein-wermsdorf.de
www.heimatverein-wermsdorf.de

30.10.2017 Halloweenfest mit Umzug Festwiese Gartenverein
Schreberweg Wermsdorf

Gartenverein
„Am Lindenbaum“ e. V.
Herr Streubel
www.gartenverein-wermsdorf.de

30.10.2017
18:00 Uhr

Halloweenfest mit Umzug Calbitz Heimatverein Calbitz e. V.
Frau Abert
elfrun-abert@gmx.de, www.calbitz.de
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Ich bedanke mich recht herzlich bei Frau Kayser und ihrem 
Team für den gelungenen Nachmittag. Über weitere gesell-
schaftliche Nachmittage würde ich mich sehr freuen.

Heike Rode
Seniorenbetreuung Wermsdorf

Geburtstage

Herzliche Glückwünsche  
unseren Seniorinnen und Senioren  

im Oktober 2017

Wermsdorf mit Reckwitz
Frau Seckel, Irma am 03.10. zum 85. Geburtstag
Frau Meschke, Irmgard am 17.10. zum 70. Geburtstag
Calbitz
Herr Riegel, Heinz am 13.10. zum 70. Geburtstag
Collm
Herr Rosenow, Karl-Heinz am 07.10. zum 75. Geburtstag
Luppa
Frau Braune, Edeltraud am 24.10. zum 75. Geburtstag
Herr Göhler, Wolfgang am 30.10. zum 75. Geburtstag
Mahlis
Herr Weinfurtner, Hans am 05.10. zum 80. Geburtstag
Herr Winkler, Horst am 10.10. zum 80. Geburtstag
Herr Neumann, Wolfgang am 25.10. zum 70. Geburtstag
Wiederoda
Frau Neukam, Erika am 15.10. zum 75. Geburtstag

Hier treffen sich Senioren

Hier treffen sich Senioren im Oktober 2017
Achtung Terminänderung!!!
4. Oktober Wermsdorf und Liptitz 
 im Landgasthof „Zur Guten Quelle“
14:00 Uhr Vortrag mit Herrn Krusche
 „Was gibt es neues von der Polizei?“
9. Oktober Malkwitz
 im Kulturraum des Agrargutes
14:00 Uhr Vortrag mit Frau Beck von der Apotheke Dahlen
 „Wie nehme ich Medikamente richtig ein?“
10. Oktober Calbitz
 in der Gaststätte „Grüne Tanne“
14:30 Uhr Vortrag mit Frau Beck von der Apotheke Dahlen
 „Wie nehme ich Medikamente richtig ein?“
17. Oktober Lampersdorf
 in der Feuerwehr
14:00 Uhr „Sport frei“ mit Frau Kramer
 von der Physiotherapie Gleß & Kramer
18. Oktober Gröppendorf
 in der Feuerwehr
14:00 Uhr „Wie weiter wenn ein Pflegedienst gebraucht 

wird?“
 Vortrag mit Schwester Rosel Lingren vom Pfle-

gedienst Klauß
24. Oktober Luppa
  in der Feuerwehr
 Fällt aus!!
25. Oktober Collm
  im Café am Collm
14:00 Uhr Vortrag mit Frau Neider
 „Neue Produkte vom Sanitätshaus “Alippi“
 aus Oschatz - Blutdruckmessung“
Die Veranstaltungen am 09.10. und 10.10.2017 werden durch 
das Landratsamt Nordsachsen und des Sächsischen Staats-
ministerium für Verbraucherschutz und Soziales gefördert.

Terminänderung vorbehalten!

Seniorennachmittag im Hubertushof
Am 17.08.2017 fand für die Seniorinnen, Senioren und Bewoh-
ner des Hubertushof Wermsdorf ein gemütliches Beisammen-
sein statt. Dies ist mittlerweile der zweite Nachmittag den die 
Senioren zusammen verbringen konnten. Nach einer Begrü-
ßung aller Teilnehmer gingen wir gemeinsam zu einem gemüt-
lichen Kaffeetrinken über, welcher von dem Team des Pflege-
heims Hubertushof organisiert wurde.

Danach empfingen wir Herrn Goldmann von „Pro-Senior“ aus 
Leipzig. Dieser nahm uns mit zu einer musikalischen Reise.
Im Anschluss konnten die Seniorinnen und Senioren noch ein 
wenig ins Gespräch kommen. Bei dieser Plauderrunde ließen 
wir alle den Nachmittag langsam ausklingen.

DER COLLM-BOTE
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- Herausgeber: Gemeinde Wermsdorf, 04779 Wermsdorf, Altes Jagdschloss 1, 
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